
en
und
eiſe
oße
ren
zug
gen
auft
Alb
tr

ur
lus
nen
Guft

nke
23

ten

ach
bei

orſ

verJarl
orn

nter

lere
und
ame
n in
lrat
rnſte
erte
Ver
elche
nter
f a
jengſtea

cher
ges
era
es

e n

Ir Halle vierteljährlich 2,50 bei

der Redaktion Nr 1140a haneſtel NedengeſchättspedeNr 176

yr 121
v vv RF

Die Fortführung der Sozialreform
Man ſchreibt uns aus Berlin

Die ſozialpolitiſchen Debatten welche jüngſt im Reichs
tage ſtattgefunden haben die Verſprechungen welche in der
Thronrede über die Fortführung der Sozialreform welche
in den Parlamentsreden des Kanzlers über die Reform des B
Vereins und Verſammlungsrechtes enthalten ſind legen
die Frage nahe in welcher Richtung ſich denn die zu er
wartende Sozialreform bewegen wird Es iſt keine leichte
Aufgabe die da bevorſteht man wird nicht erwarten können
daß viele ſo ſchwierige Geſetzesmaterien ſchnell oder gar auf

einmal erledigt werden können Da gibt es nun eine ganze
Reihe von Möglichkeiten Man kann erſtens in der bis
herigen Richtung weiterfahren und den unteren Klaſſen
durch Geſchenke welche ihre Lage heben ſollen behilflich
ſein wollen oder aber zweitens geſttzgeberiſch den unteren
Klaſſen in dem Kampfe um die ſoziale Lebensführung den
ſie ſelber führen den Rücken zu ſtärken verſuchen Das
erſte geſchieht durch eine Fortführung der Verſicherungs
eſetzgebung der Witwen und Waiſenverſorgung der Einfübrung des geſetzlichen Zehnſtundentages für Fabrik

arbeiterinnen Reformen in dieſer Richtung dürften wohl
nahe bevorſtehen und überall lebhafte Zuſtimmung finden
Aber all das tritt an Wichtigkeit doch gegenüber dem zweiten
Wege zurück Wenn etwas geſchehen ſoll ſo muß die Re
gierung durch Geſetze dafür ſorgen daß die Arbeiter auf
dem Boden der Gleichberechtigung diejenigen Rechte und
Freiheiten erhalten welche andere Teile der Geſellſchaftkängſt genießen und für ſelbſtverſtändlich halten Es gibt
tatſächlich ſolche Rechte welche für die Arbeiter auf dem
Papiere zwar vorhanden ſind in der Praxis aber nicht
immer zur Geltung kommen Dazu ſollte das Geſetz über
die Rechtsfähigkeit der Berufsvereine beitragen Indeſſen
kann die Faſſung in der es eingebracht worden iſt nicht
als glücklich bezeichnet werden Der Graf Poſadowsky
hat zwar erklärt das Geſetz wäre beſſer als ſein Ruf
jedenfalls aber hat kein Menſch weder Arbeitgeber noch
Arbeitnehmer das geringſte Intereſſe an dem Geſetz ſo
lange es nicht von Grund aus umgeſtaltet wird Nun iſt
ja nicht anzunehmen daß der neue Reichstag deſſen Zeit
ſo knapp gemeſſen iſt ſchon bald die Möglichkeit einer
großen und ſchwierigen Reformtat haben wird Jnfolge
deſſen wird das Geſetz wenngleich Poſadowsky noch nicht
weiß ob es wiederkommt wohl im Dunkeln verſchwinden
Aber ehe man dieſen Faden wieder aufgreift könnte man
in einer anderen Richtung vorgehen und dadurch den Boden
bereiten für eine Rechtsfähigkeit der Berufsvereine Der
Reichskanzler ſcheint ſich über dieſe Möglichkeit klar zu ſein
denn er hat ja in ſeinem Programm von dem Vereins
und Verſammlungsrecht geſprochen Der jetzige Zuſtand
auf dieſem Gebiete iſt ein Skandal Einfach deshalb weil
die Landesgeſetzgebung nimmt was die Reichsgeſetzgebung
gibt oder der S 8b der preußiſchen Vereinsgeſetzgebung
den 8 152 der Gewerbeordnung des Deutſchen Reiches un
möglich macht

Es iſt ja gar nicht viel was da verlangt wird und es
iſt ja ſo ſelbſtverſtändlich Die Sozialreformer ſind ja ſo
beſcheiden wie folgende Mindeſtforderungen zeigen die von
hervorragender ſozialreformatoriſcher Seite aufgeſtellt worden
ſind Fallen muß das Präventivverbot für öffentliche Ver
ſammlungen das in Preußen fehlt aber in Sachſen
Weimar Hamburg beſteht Wenn man ſogar in Preußen
ohne dies Verbot auskommt wird es in dieſen drei Staaten
auch möglich in Fallen muß ferner die Anzeigepflicht
für geſchloſſene Mitglieder Belegſchafts und Werkſtätten
verſammlungen Fallen muß die Pflicht der Einreichung
des Mitgliederverzeichniſſes die bei den Rieſenverbänden
der ſchweren Induſtrie zu unmöglichen Zuſtänden führt Jn
Sachſen exiſtiert dieſe Pflicht nicht und was in Sachſen
geht wird in Preußen nicht unmöglich ſein Außerdem
darf die Ueberwachung von Verſammlungen durch die
Kolizei fich nur auf die Wahrung der äußeren Ordnung

erſtrecken das Eingreifen in den Gang der Verhandlungen
muß entſchieden eingeſchränkt werden S 84 des preußiſchen
ereinsgeſetzes muß fallen und den Frauen das Recht der
Nitgliedſchaft ohne Einſchränkung gewährt werden wie es

on jetzt in einer Reihe von deutſchen Staaten der Fall iſt
Aie Jugendgrenze muß herabgeſetzt werden von 21 auf 18

der 16 Jahren Und endlich müſſen die Strafbeſtimmungen
ahingehend revidiert werden daß Strafen nur von den

ordentlichen Gerichten aber nicht von der Polizei verhängt
werden dürfen

Dieſe Forderungen zeigen nur wie primitiv der jetzige
uſtand iſt Gegen das hier Geforderte kann niemand
was einwenden Nur alter Zopf ſoll entfernt werden

Auch der reaktionärſte Scharfmacher hat kein Intereſſe an
dieſem alten Zopf der nur Erbitterung verbreitet O

Deutſches Keich
Fürſt Bülow

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Wenn es die Geſchäftslage
des Reichstages erlaudt wird ſich Fürſt Bülow beim Beginn
Er voarlamentariſchen Ferien nach der Riviera begeben Der
eichskanzier gedenkt bis zu ſeiner Rückkeber die nach etwa

Tagen erſolgt in Rapallo zu verbleiben

Die braunſchweigiſche Frage
b Jn der geſtrigen St ung des braunſchweigiſchen Landtages
efürwortete namens der ſtaatsrechtlichen Kommiſſion der

Anger Inſtelung 275M durchz oſt 8,25 ausſchl Zuſtellu
gebühr Beſtellungen werden von

Reichspoſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen 77
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nur Quellenangabeeleg geſtattet
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Abgeordnete Bürgermeiſter Retemeyer dringend die Annahme
des Regierungsantrages da der Landtag und die Reglerung
wenn auch vergeblich alles getan hätten um eine definitive
Regelung der Thronfolgerfrage berbeizuführen Dann nahm
Staatsminiſter Dr v Otto das Wort zu einer längeren Rede
in der er die Verhandlungen in den Bundesratsausſchüſſen und
im Bundesrat kurz ſchilderte und der ſachlichen Behandlung und
eingehenden Darlegung der Verhältniſſe durch den ſächſiſchen

undesratsbevollmwächtſgten Grafen Vitzthum von Eckſtädt der
als Referent fungierte volle Anerkennung zollte Weiter er
wähnte der Miniſter daß Braunſchweig fur den Fall der An
nahme des Antrages Sachſen folgenden Unterantrag geſtellt hatte
Jm Abſatz 1 die Worte ſich in einem dem reichsverfaſſungs
mäßig gewährleiſteten Frieden unter Bundesmiigliedern
widerſtrebenden Verhältniſſe zu dem Bundesſtaate Preußen be
findet und Anſprüche auf Gebietsteile dieſes Bundesſtaates erhebt
zu ſtreichen und ſtattdeſſen folgende Worte einzufügen Anſprüche
auf Gebietsteile des Bundesſtaates Preußen erhebt Dieſer
Antrag ſei vom Bundesrat einſtimmig abgelehnt worden Weiter
habe dann das Miniſterium unterm 16 Februar in einer ein
gehenden Darlegung der Verhältniſſe im Herzogtum den Wunſch
ausgeſprochen daß jedenfalls in dem neuen Vundesratsbeſchluſſe
den Zzweifeln ein Ende gemacht werde die jetzt bezüglich des Be
ſchluſſes des Bundesrats vom Jahre 1885 laut würden nämlich
ob dieſer Bundesratsbeſchluß ſich wur auf die Perſon des Herzogs
von Cumberland beziehe Dieſem Wunſche ſei dann auch in
dem neuen Bundesratsbeſchluſſe Rechnung getragen worden
Der Miniſter trat dann dringend für die Annahme des
Antrages der Regierung ein da jetzt nachdem der Bundes
rat geſprochen habe und damit
des Bundesrates der höchſten Autorität in dieſer Frage
vorliege kein anderer Weg mehr übrig bleibe als nunmehr zur
Wahl eines Regenten zu ſchreiten Der Miniſter er
wähnte weiter daß auch im Bundesrate das vom Referenten
erwähnte Schreiben des Herzogs von Cumberland vom 15 De
zember erörtert worden ſei aber niemand habe daran gedoacht
den vom Herzog von Cumberland vorgeſchlagenen Weg zur An
rufung eines Schiedsgerichtes zu beſchreiten Weiter erwähnte
der Miniſter u a auch das Gerücht das in der Preſſe auf
getaucht ſei daß man im Vundesrate ſchon über die Perſon des
Regenten verhandelt habe Dieſes Gerücht ſeit vollſtändig töricht
Es ſei allein Sache Braunſchweigs ſich über die Perſon des
Regenten den Kopf zu zerbrechen darein würde ſich kein
einziger deutſcher Bundesſtaat miſchen Die Rede des Miniſters
wurde wiederbolt von lebhaftem Beifall unterbrochen Dann
wurde der Antrag einſtimmig und ohne jede weitere
Debatte angenommen

Die Stellung der Staatsamwälte
Von angeblich gut informierter Seite geht den Berl N

eine Zuſchrift zu worin es heißt Um den ſeit Jahren immer
mehr ſtockenden Avancements der Staatsanwälte aufzuhelfen
iſt man im Juſtizminiſterium jetzt auf folgenden Ausweg ver
fallen Die Staatsanwälte auch die älteren werden auf das
entſchiedenſte gedrängt ſich zu Richterſtellen zu melden da man
nur gonz hervorragend qualifizierte Herren unter ihnen zu Erſten
Staatsanwälten machen könne andererſeits aber eine Ver
ſtändigung in den gehobenen Richterſtellen d h alſo unter den
Landgerichtsdirektoren und Oberlandesgerichtsräten anſtrebe
Dabei läßt man durchſchimmern daß die übertretenden Stagts
anwälte ſolche Stellen dann erhalten könnten Es handelt ſich
um wohl verbürgte klare und nicht mißverſtändliche Aeußerungen
eines im Juſtizminiſterium an maßgebender Stelle befindlichen
Beamten Mit dürren Worken geſagt die Stellung des Staats
anwalts ſoll im weſentlichen zu einer Durchgangeſtellung
herabgedrückt werden die ſo nebenbei ein Richter einmal ein
paar Jahre lang verſieht Es bleibt abzuwarten was an
der Nachricht richtig iſt

Deutſche Landwirtſchafts geſellſchaft
Jn Gegenwart zahlreicher Vertreter der Reichsregierung der

preußiſchen Regierung und der Regierungen einer Reihe deutſcher
Bundesſtaaten wurde geſtern vormittag in Berlin die 35 Voll
verſammlung des Deutſchen Landwirtſchaftsrats durch den Vor
ſitzenden Grafen Schwerin Löwitz eröffnet Jm Auftrage des
Staatsſekretärs Grafen Poſadowsety begrüßte Unterſtaatsſekretär
Wermuth die Verſammlung Zum erſten Gegenſtand der Tages
ordnung Die Lage des deutſchen Kartoffelbaues legte Profeſſor
Delbrück eine Reſolution vor in der die Kartoffeltrocknerei
empfohlen und die Novelle zum Branntweinſteuergeſetz ver
worfen wird

Am Vorabend des Kampfes
Die Bewegung in der Leipziger Holzinduſtrie hat ſich

augenblickich auſs äußerſte zugeſpitzt Die Arbeitgeberorgani
ſationen wollen vom 1 April an alle organiſierten Arbeiter aus
ſperren falls dieſe den ihnen unterbreiteten neuen Tarif nicht
annehmen wollen Dieſer ſoll jedoch wie in einer Verſammlung
der Tiſchleranſchläger am Sonnabend feſtgeſtellt wurde ver
ſchiedene Verſchlechterungen enthalten ſo daß die Arbeiter ihn
unter keinen Umſtänden annehmen wollen Für geſtern abend
war eine allgemeine Holzarbeiterverſammlung ein
berufen die über die weiteren Maßnahmen der Arbeiter eine
endgültige Entſcheidung treffen ſollte

Preuſſiſches Landes Oekonomie Kollegium
V

Jn der Schlußſitzung am Sonnabend veihandelte man zunächſt
über die Wirkungen des Fleiſchbeſchaugeſetzes Der
Referent Ritterauſspächter Bachmann weiſt darauf hin daß
die in den letzten Jahren eingetretene erhebliche Steigerung der
Fleiſchpreiſe zum Teil auf die Fleiſchbeſchankoſten zurückzuführen
ind Da man dem Auslande die Fleiſchbeſcdonkoſten ermäßigt
hat ſo iſt es nur billlg wenn man dem Jnlande dasſelbe
gewährt Am beſten iſt es wenn die geſamten Koſten der
Fleiſchdeſchau vom Staat getragen werden Ganz odgeſehen
davon daß ſie auf dem Lande und in kleineren Städten wo
öffentliche Schlachthäuſer fehlen ziemlich bobe Koſten verurſacht
verſſehen es die Herren Scdlächtermeiſter ſehr aut nach oben
abzurunden Das Publikum würde auch dann das Fleiſch viel
zu teuer bezuhlen ynd das Odium würde auf der Landwirtſchaft
die ſchon ſetzt 40 Millionen Mark für die Fleiſchbeſchan auf Woh
zubringen hat laſten Die Freibänke midern den Veunſt
heben ihn aber nicht guf da ihre Koſten un verhältnismäßig hoch
ſind Die privaten Verſicherungsgeſellſchaften nehmen wegen

eihnng

itcwoch den 13 März

eine Willenskund gebung

ihrer hohen Verwaltungsſpeſen ſo hohe Verſicherungsgebühren
daß ihre Benutzung ſich Koarr Schlachtverluſte zu verſichern
kaum empfehlenswert i achdem ſich auch Profeſſor Schütz
gegen die Rindereinfuhr aus Dänemark ausgeſprochen
hat wird folgende Reſolution angenommen

Die Regierung wird erſucht 1 die Koſten der Fleiſchbeſchau
ganz auf die Staatskaſſe zu übernehmen oder doch auf die Er
mäßianng der Fleiſchbeſchaukoſien durch Zuſchüſſe des Staates
oder anderer öffentlicher Verbände hinzuwirken 2 dem
wiederholt geäußerten Wunſche des preußiſchen Abgeordneten
hauſes Rechnung tragen zu wollen durch Einführung einer
ohligatoriſchen Schlachtverſicherung unter Heranziehnng von
öffentlichen Mitteln 3 ſchleunigſte Maßnahmen zu treffen die
geeignet ſind die zur Zeit vielfach un wirtſchaftliche Ver
wendung des beanſtandeten oder bedingt tauglichen Fleiſches
zu verhindern

Der letzte Punkt der Tagesordnung betrifft den landwirt
chaftlichen Arbeitsnachweis Hierzu wurde folgende

Reſolution angenommen
J Der gewerbsmäßige Arbeitsnachweis wirkt überwiegend

als ſchädliches volkswirtſchaftliches Zwiſchenglied denn er be
fördert den häufigen Stellenwechſel mit mehr oder weniger
unlauteren Mitteln leiſtet dem Kontraktbruch Vorſchub trägt
zur Landflucht bei ſchädigt durch übermäßig hohe Gebühren
die Jntereſſen der land wirtſchaftlichen Arbeltgeber und Arbeit
nehmer und wirkt demoraliſierend auf das Geſinde 2 Die
für das Vermittlungsgewerbe gegenwärtig gültigen Beſtim
mungen der Reichsgewerbeordnung und der einzelſtagtlichen
Vorſchriften der Zentralbehörde gewähren keine auch nur an
nähernd genügende Handbabe um den ſchweren Schäden die
der ge werbsmäßige Arbeitsnachweis der Land und Forſtwirt
ſchaft zufügt zu ſteuern 3 Ein weiteres Ein greifen
der Reichsge ſetzgebung zugunſten der Intereſſenten wie
der Fortentwicklung der Arbeiltsnachweiſe mit dem Endziel der
gänzlichen Unterdrückung der privaten Arbeitsnachweiſe iſt
daher unumgänglich Zu dieſem Behufe iſt vorläufig auf eine
Aenderung des 8 34 D R G O dahingehend zu wirken daß
die Konzeſſionierung von Geſindevermietern
und Stellenvermittlern künftighin von dem Nachweis eines
vorhandenen Bedürfniſſes abhängig gemacht und die Be
dürfnisfrage überall dort verneint wird wo für den betr Ort
oder wirtſchaftlichen Bezirk bereits öffentliche gemeinnützige
Arbeitsnachweiſe beſtehen Außerdem empfiehlt ſich eine Er
gänzung des S 754 bezw 8 76 der R G daß die Orts
polizeibehörde in Uebereinſtimmung mit der Gemeindebehörde
befugt iſt für Geſindevermieter und Stellenvermittler Taxen
feſtzuſetzen

Du einem Kaiſerhoch ſchließt ſodann Graf Schwerin Löwitz die
agung

Parlamentariſches z
Die Budgetkommiſſion des Reichstages ver

handelte geſtern über das Etatnotgeſetz und bewilligte die darin
enthaltenen Forderungen für die Militärverwaltung darunter für
Verſuche im Waffenweſen 3,273,600 für Beſchaffung von
Feldartilleriematerial nebſt Munition für leichte Munitions
kolonnen 7,362,813 für Erſatzhauten in Köln 6,000,000
für einen Truppenübungsplatz des 12 Armeekorps Königsbrück
nebſt Barackenlager fünfte Rate 4,000,000 M Die Kommiſſion
bewilligte ferner aus dem Extraordinarium des Hauptetats die
für ſtrategiſche Bahnbauten angeforderten Mittel von insgeſamt
10,396,800 ſoweit ſie im Notgeſetz angefordert werden

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Lorely iſt am 10 März von Haifa

abgegangen und in Beirut eingetroffen Panther iſt am
11 März in Santkiago de Cuba eingetroffen und geht am 14
März von dort nach St Thomas in See Charlotte iſt
am 11 März in Audorfer See eingetroffen Der Dampfer
Roon mit der abhgelöſten Beſatzung des Klautſchongeblets an

Bord iſt am 11 März in Singapore eingetroffen und hat am
12 März die Heimreiſe fortgeſetzt

Koloniales
Gegenüber verſchiedenen Blättermeldungen in der letzten

Zeit uach denen die Miſſionierung der Bondelzwarts von
ſeiten des Truppenkommanden s ausſchließlich der katholiſchen
Miſſion übertragen worden ſei ſtellt die Nordd Allg Ztg
feſt daß dieſe Nachricht in keinem Folle zutreffend ſei b der
Truppenkommandeur aus polizeilichen Gründen d h zur Aufrecht
erhaltung der Ruhe und Ordnung unter den Vondelzwarts es
für geboten gehalten habe zeitweilig und für beſtimmte Gebiets
teile die eine oder die andere der dort wirkenden Miſſions
geſellſchaften mit der alleinigen Fürſorge für die Bondelzwarts
zu betrauen iſt bier noch nicht bekannt Daß die durch 8 14 des
Schutzaebielsgeſetzes gewährleiſtete Parität unter den Konſfeſſionen
in Südweſtafrika vom Gouvernement für alle Zuku t ſtreng
durchgeführt werden wird bedarf keiner weiteren Verſicherung

Deutſcher Reichstag
16 Sitzung vom 12 März nachmittags 1 Uhr

Am Bnundesratstiſche Dernburg Frhr v Stengel
nachher Dr Nieberding

Auf der Tagesordnung ſteht die dritte Leſung der beiden
Nachtragsetats für Südweſtafrika

Abg Bebel Soz Der Reichstag hat die Forderungen für
Südweſtafrika nicht mit der Gründlichkeſt geprüft die man von
ibm verlangen müßte Trotz der veränderten Verhältniſſe in
Südweſtafrika werden dieſelben hohen Forderungen geſtellt
Selbſt Generalmajor v Leutwein der 11 Jahre Gouverneur von
Südweſtafrika war hat die geforderte Truppenzadl für ſehr hoch
erklärt er könnte ſo fügte er hinzu den Reichstagsabgeordneten
nachfühlen daß ſie nicht noch unnütz Opfer für Südweſtafrika
briygen wollten Vielleicht ruſt dieſes Urteil der bürgerlichen
Linken ihre frühere Stellung ins Gedächtnis zurück Der
Kolonialdirektor dat mit ſeinen Agitationsreden über Südweſt
afrika trügeriſche Hoffnungen geweckt Seine Berufung auf mein
Buch Die Frau und die ſtürmſſche Helterkeit die er damit ex
weckte hat uns die ungeheure Beſcheidenheit des nationalen Blocks
in ſeinen Anſprüchen an eine ſochliche Widerlegung bewieſen

odl wachſen in den begünſtigten Gegenden Aſiens
und Afrikas die Dattelpalmen in unglaublicher Fülle nur
leiber wicht in Südweſtafrika Helterkeit bei den c Jn
ſeiner letzten der Frankfurter Rede hat ja denn Herr Der



e eder e retten Waren eein Eden werden r rt bei den ee der neuen Aera der Zeld eriint t de leſe der et
weſtafrikageſellſchaften die Siedlungsgeſellſchaft für Südweſt
afrika ihre Liquidation beſchloſſen Jedes Wort der Denk
ſchrift in der die Direktion dieſen Schritt begründet iſt eine

drfeige für errn Dernburgs Phantaſſlenſeit wen bei den Soz Nach Auskunft der amtlichen Rat

r len e Südweſiafrika ſei im Verhälinis zu
umliegenden Lä

lle für Auswanderer ſind 25,000 M Kapital zur Anſiedlung
Südweſt nötig Hätte man dieſe nüchternen Tatſachen dem

Volke vorgehelten ſtait ſeine Leidenſchaft durch wüſte Flugblätter
aufzuſtacheln ſo wären die Wahlen wohl anders ausgefallen
Sehr wahr bei den Soz Lachen rechts Ein früherer hoher
olonialbeamter Dr Zimmermann erklärt die Anſchauung daß

aus der Kolonialpolitik noch Nutzen gezogen werden könne in der
Gegenwart für überwunden Eine gute Handelspolitik ſei vlel
wichtiger Und in der Tat unter den Capriviſchen Handelsver
trägen brauchten wir keine Answanderungsgeblete Sehr wahr
bei den Sozialdemokraten Nun ſagt Herr Dernburg wir
könnten die Erträgniſſe der Kolonien ſtelgern Ja wenn es auf

s Geld nicht ankommt kann man aus jedem Dreckneſt ein
Paradies machen Heiterkeit Jedenfalls iſt unſer Handel mit

den kleinſten europäiſchen Staaten zehnmal ſo groß wie der mit
den ganzen Kolonien Von 28,000 deutſchen Auswanderern

hen 57 überhaupt nach Afrika Hört hört bei den Soz
r Baumwollkultur in den Kolonien wünſchen ja auch wir die

beſten Erfolge Aber es iſt nicht richtig daß der Baumwoll
preis beſonders ſtark geſtiegen iſt Gießereieiſen deutſches Eiſen
hat ſtärker im Preiſe geſchwankt und iſt ſtärker im Preiſe ge

iegen als Baumwolle So haben wir alle Urſache zu wünſchen
daß die Hurraſtimmung in bezug auf die Kolonien möglichſt bald

rſchwinde und der Reichstag die Kolonialausgaben wieder
ruhig und ſachlich prüfe und nach der Steuerkraft des deutſchen
Volkes bemeſſe Einſtweilen tun uns die armen Einwanderer leſd
die ſich durch trügeriſche Vorſpiegelungen in die Kolonien haben
Jocken laſſen Sehr wahr bei den Soz Bei den früheren Be
ratungen dieſes Etats bat die Regierung verſprochen nicht die

utwaffnung der Ovambos zu verſuchen und dadurch neue
Kolonialkriege zu entfeſſeln Mein Parteigenoſſe Dr Quarck inFrankfurt a M hat jetzt aber Briefe veröffentlicht aus denen

hervorgeht daß bei den Truppenführern in Südweſtafrika doch
dieſe Abſicht beſteht Lachen Dernburgs Wir werden
alſo die Augen offen halten müſſen Zum Schluſſe einige Be
merkungen über die Haltung der bürgerlichen Linken zur
Kolonialpolittk Zwiſchen uns und dem Freiſinn beſtand in der
Bekämpfung der Kolonialpolitik kein Unterſchied Sehr wahr
bei den Soz Auf dem Parteitag der freiſinnigen Volkspartet
in Wiesbaden im September 1905 ſprach man ſich nahezu
einſtimmig gegen die Fortſetzung des bisherigen Syſtems der
Kolonialpolitik aus Hört hört bei den Soz Zurufe bei
den Freiſ Bisherige Syſtem Herr Kopſch höhnte in
ſeiner Begründungsrede dieſer Reſolution den Direktor
v Siemens der im Reichstage für Kolonialforderungen be
geiſtert eingetreten ſei als Direktor der Deutſchen Bank
aber dafür nicht zu haben war Ganz wie Herr Dernburg
Heiterkeit bei den Soz Der Abg Coſſel ſchlug ſogar
vor die Kolonien zu verſteigern wenn ſich jemand fände der
etwas dafür böte Vieifaches Hört hört b d Soz Soweit
ſind wir kaum je gegangen und deshalb Räuber und Mörder
Noch im Oktober vorigen Jahres ſchlug Herr v Payer auf dem
Parteitage der ſüddeutſchen Volkspartei vor wenigſtens die ganz

gottverlaſſenen Gebiete Südweſtafrikas aufzugeben Kein Volk
hätte ſoviel für ſeine Kolonien aufgebracht wie das deutſche und
o wenig Nutzen davon gehabt Hört hört bei den Soziald

Jetzt nennt Fürſt Bülow ſolche Aeußerungen unpatriotiſch vater
landsfeindlich und der Freiſinn wird durch erhöhten Bewilligungseifer verſuchen müſſen ſie vergeſſen zu machen Wir aber werden
nach den trüben Erfahrungen mit unſerer Kolonialpolitik un
entwegt an unſerem bisherigen Standpunkt feſthalten Bravo
bei den Sozialdemokraten

Abg de Witt Der Abg Dr Paaſche hat in der General
debatte über den Etat behauptet eine Zentrumswählerverſammlung
in Krenznach wäre mit dem Rufe geſchloſſen worden Nieder mit
dem Proteſtantismus Wir würden eine derartige Ausſchreitung
nicht nur im Jntereſſe des religiöſen Friedens tief bedauern
ſondern auch als Aufreizung verſchiedener Bevölkerungsklaſſen
gegeneinander ſtreng verurteilen Wir würden ſie auf eine Stuſeſtellen mit dem tiefen Nivean einer Verſammlung in der nach
einer Rede des Herrn Paaſche ein liberaler Aſſeſſor geſagt haben
oll Wir wollen die ſchwarzen Pfaffen an die Wand drücken daß
hnen Hören und Sehen vergeht Hört hört im Zentrum Wir

können dieſe Mitteilung allerdings kaum glauben weil ſie gar nicht
u dem guten Ton paßt von dem wir nicht zweifeln daß er in
iberalen Verſammlungen ſtets herrſcht Die Erzählung des Herrn

Paaſche aber iſt ſchon deswegen unglanbwürdig weil der
Zentrumskandidat in Kreuznach ein preußiſcher General evan

eliſcher Konfeſſion war dem allerdings die Liberolen zum Vor
wurf machten daß er eine jüdiſche Fran hätte Große Heiter

keit Herrn von Riepenhauſen hat man vorgeworfen daß er
eine katholiſche Frau babe Nächſtens wird man noch die Tanten
und Couſinen der Kandidaten auf ihre Religionszugehörigkeit
unterſuchen Heiterkeitz Vizepräſident Kaempf bittet den Redner ſich nicht zu weit von

im e gyltand der Beratungen zu entfernen Vielfache Zu
mmung
Abg de Witt fortfahrend Dann will ich nur noch erklären

daß nach einem Telegramm unſeres Wahlvereinsvorſitzenden in
reuznach und nach der Kreuzzeitung vom 6 März an der Er

Zählung des Herrn Pr Paaſche kein wahres Wort iſt Jch fordere
ihn daher auf zu beweiſen oder zu widerruſen tertium non
datur Bravo im Zentrum Zuruf Das war die Kolonialrede des Zentrums Stürmiſche langanhaltende Heiterkeit im
ganzen Hauſe

Gegen 4 Uhr wurde die Diskuſſion geſchloſſen und die beiden
Nachtragsetats unter lebhaften Veifallstundgebungen der

Mehrheit gegen die Stimmen des Zentrums dex Polen und der

Sozialdemokraten angenommen e
Preußiſcher Landtag

Abgeordnetenhans
32 Sitzung vom 12 März 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Breitenbach eZunächſt findet die Vereidigung der Abgg Metzenthin konſ
lters Hoſp d konſ Partei und Dr Pieper Ztr auf die
erfaſſung ſtatt
Darauf wird die zweite Beratung des Etats der Eiſenbahn

berwaltung bei den Titeln Unterhaltung Ernenerung und Ergänzung der baulichen Anlagen und der Beiriedsmſttel ſowie

Benutzung fremder Bahnanlagen und Betriebsmittel ſorigeſetzt
Abg Hilbck ul tritt für eine ſchnellere Vermehrung der

Güterwagen ein Jn Weſtfalen hätten im Jodre 1906 nicht
weniger als 239,800 Wogen gefehlt Mit Rückſicht auf den

agenmangel hätte z B die Förderung von Kohle im Nov 1905
unter derjenigen in den Sommermongten zurückbleiben müſſen
nd die Folge davon ſei eine ſchwere Schädigung des Bergbaues
edauerlich ſei daß der ſtaatliche Bergbhan im Saardrücker
evier bet der Geſtellung von Wa bevorzugt werdeAbg Pr Wagner fk macht auf emg techniſche Mängel an

Älteren Lokomotiven aufmerkſam
Abg Dr Heiſig Ztr betont die Notwendigkeit des Ausbaues

de Sil werh auf die Unfauberkeit in den Abtellu

o ntl weiſt a e u n ngenPreiter Klaſſe din Die Bezüge müßten mindef in e
ntlichen Zwiſchenräumen gereinigt werden Die Rotbremſen

e
niſter Bre ach Was die Vermehrun terwagenanlangt ſo werden ſür 1007 26 000 Gaterwagen beſann welke

Die Zunahme des Güterwagenbeſtandes ſiellt ſich wie folgt Am
1 April 1906 betrug der Beſtand 224 618 am 1 April 1907 ſoll
er 347 014 und am 1 April 1908 370 966 Wagen betrager Mit
dieſer Vermehrung wird doffentlich dem Wagenmangel abgeholfen
ſein Für die Reinlichkeit in den Zügen wird das Möglichſte
getan ebenſo für die Vermehrung der Sicherheit kür das Leben
der Reiſenden Die größte Sicherheit llegt immer in den Wogen
Es ſollen jetzt Wagen konſtruiert werden die durch dle Ver
bindung der Abteilungen auch größere Sicherheit dieten freilich
wird dadurch auch eine größere Unruhe in den Wagen bedingt

Abg v Ricpenhauſen konſ klagt über ſchlechtes Wagen
material insbeſondere auf pommerſchen und oſtpreußiſchen
Strecken Für die Ausgeſtaltung der Wagen könnten die Wagen
auf der ſibiriſchen Eiſenbahn vorbildlich ſein Weiter bittet
Redner um den Ausbau des Stralſunder Bahnhofes

Abg Wallenborn Ztr wünſcht größere Sicherheit ſür die
Poſtbeomten in den Poſtzügen

Miniſter Breitenbach erwidert daß die jetzige Rangierung der
Poſtwagen notwendig ſel es werde aber durch Schaffung
beſonderer Abteilungen in den Poſtwagen für größeren Schutz
der Poſtbeamten geſorgt werden

Die Titel werden bewilligt ebenſo der Titel Gehalt des
Unterſtaatsſekretärs ſowie der Reſt der ordentlichen Ansgaben

Bei den einmaligen und außerordentlichen Ausgaben bringt
eine Reihe von Abgeordneten zahlreiche lokale Wünſche vor

7 rk öö22Auskand
Exploſion eines franzöſiſchen Panzerſchiffes

Aus Tonlon wird uns von geſtern depeſchiert An Bord des
Panzers Jena entſtand eine Pulverexploſion die das
Hinterteil des Schiffes zerſtörte Die ganze Bemannung war
an Bord Ein Teil der Mannſchaft iſt gerettet Man ſchätzt
die Zahl der Toten auf 200 300 Die Exploſion dauert fort

Zum Tode Caſimir Periers
Caſimir Perier litt wie aus Paris gemeldet wird ſeit

mehreren Monaten an Bruſtbräune Er ſtarb Montag abend
10 Uhr nachdem er die Sterbeſakramente empfangen hatte Die
Beerdiaung wird in Saint Pont ſur Saine ſtattfinden und zwar
nach dem Willen des Verſtorbenen in größter Einfachheit ohne
Blumen und Kränze und ohne daß dabei Reden gehalten werden
Präſident Fallières beauftragte ſeinen Sekretar Lanes der
Familie Caſimir Periers ſein Beileid auszudrücken Miniſter
präſident Clémenceau hat dem Sohne Periers das Anerbieten
gemacht ſeinen Vater auf Stagtskoſten beerdigen zu laſſen Der
Sohn lehnte jedoch namens der Hinterbliebenen dieſes An
erbieten ab mit Rückſicht auf den Wunſch des Verſtorbenen
ohne jedes Zeremoniell beerdigt zu werden

Halke und Umgegend
Halle 13 März

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Jn har
moniſcher Weiſe feierte der Verein am Sonntag im Hotel
Kronprinz ſein 5 Stiftungsfeſt Die Teilnahme war ſehr zahl
reich Jn ihrer Begrüßung entrollte die Vorſitzende ein Bild
der Entwickelung des Vereins ſeines Zweckes ſeiner Arbeit und
ſeiner Erfolge Die Aufführungen muſikaliſche wie dramatiſche
boten eine Fülle köſtlichen Humors künſtleriſcher Begabung und
ſchauſpieleriſchen Talents ſo daß die Zuhörer nicht aus dem
Lachen herauskamen Eine beſondere Ehrung wurde der Vor
ſitzenden noch durch die Ueberreichung eines herrlichen Blumen
arrangements zuteil wobei ein Mitglied des Vorſtandes in
warmen Worten den Dank der Mitglieder ausſprach in welchen
de den durch ein freudig ausgebrachtes Hoch und Beifall
einſtimmten

Die Krieger Sanitätskolonne vom Roten Kreuz zu Halle
unternahmzam Sonntag eine Marſchübung nach Merſeburg und
zurück mit den Sanitätskolonnen Weißenfels und Lauchſtädt
Trotz des ſchlechten Wetters hatten ſich viele Teilnehmer ein
gefunden Der Uebungsmarſch begann vormittags 10 Uhr in
Halle an der Leipziger Chauſſee und endete auch daſelbſt wieder
ſo daß rund 24 Kilometer zurückgelegt wurden n Merſeburg
wurde das Mittageſſen im Reſtaurant Herzog Chriſtian ein
genommen wobei in verſchiedenen Anſprachen der Protektorin
des Roten Kreuzes der Kaiſerin und des verſtorbenen Staats
miniſters v Boetticher gedacht wurde

Volksbildungsberein Am Donnerstag veranſtalten Damen
der Wenſikaruppe Halle Verband deutſcher Muſiklehrerinnen
unter der Leitung der Geſanglehrerin Frl G Schiefer und unter
Mitwirkung des Staatsanwalts Comte der Obertelegraphen
Aſſiſtenten Gräfſe und Girnth ſowie des Cellovirtuoſen Schwendler
in den Thaliaſälen als 49 Unterhaltungsabend einen Robert
Schumann Abend

Harzklub Zweigverein Halle Jnfolge von Abmachungen der
beteiligten Vorſtände erhalten ſämtliche Mitolieder des Zweig
vereins Halle eine beitragsfreie Mitgliedskarte des Dentſch
Oeſtetreichiſch Schweizertſchen Fremdenverkehrsvereins pro 1907
gegen deren Vorzeigung dem Jnhaber in mehr als 600 Hotels
ein Rabatt bis zu 25 Proz gewährt wird

Totentauz
Ein Myſterinm ſür Soloſtimmen Chor und Orcheſter

Text und Muſik von Felix Woyrſch
Bekanntlich bringt die Singakademie unter Leitung des

Profeſſors O Reubke am 22 März in den Kaiſerſälen
Woyrſchs Totentanz zur Aufführung nachdem er am
6 Februar 1906 ſeine Uraufführung im Gürzenich zu Köln unter
Generalmuſikdirektor Steinbach erlebte und ſeitdem in ver
ſchiedenen großen Städten zuletzt in Hannover mit geradezu
ſenſationellem Erfolge aufgeführt wurde Die Bedeutung des
Werkes und ſein allgemein anerkannter hoher künſtleriſcher
Wert und zwar ſowohl was die Dichtung als auch die Muſitbetrifft rechtfertigen es der hieſigen Aufführung eine kurze Be
trachtung vorauszuſchicken

elix Woyrſch der bereizs durch ſein PaſſionsOratorium
in der muſikaliſchen Welt von ſich reden machte von dem wir
vor Monaten auch hier in Halle vom Lehrergeſangverein ein
wertvolles Männerchorwerk Deutſcher Heerbann hörten nennt
ſein neues großes Chorwerk Totentanz ein WMiyſterium
und damit wird ſogleich geſagt daß es ſich um ein dramatiſches
Sujet und nicht um ein Oratorium handelt
Malerei Bildhauerei Dichtkunſt und Muſik die Verſinnbild
lichung des gewaltigen wemento morl in Danse macabre
Totentanz ſich zum künſtleriſchen Vorwurf genommen um uns

die dem Tode innewohnende erſchütternde Tragik eindringlich
nahe zu führen Sieht man ſich das Textbuch des Woyrſchſchen
Totentanz an ſo drängt ſich die Auffaſſung auf daß bei derDichtung jene neue und wahrhaft künſtleriſche Anſchauung ſtarken

Einfluß ausübte die Holbein der Jüngere dem alten Motiv ab
ewann indem er nicht mehr den Tod als den kein Alter und
einen Stand verſchonenden Allbezwinger zeigte ſondern mit

e ſchütternder Eindringlichkeit in einzelnen Szenen ſchilderte
wie der Tod und tr in Glück Luſt und Schaffen
des Erdenlebens eingreift Jm Mittelalter wird der
Tod in Kunſt und Dnmt meiſt als Führer einesReigens dargeſtellt deſſen 8ug ſich jeder Stand und jedes Alter
willenios anſchließen muß e Jdee des Reigens des Toten
tanzes iſt dann im 19 Jahrhundert vielfach zur künſtleriſchen
Geſtaltung gekommen u a durch Rethel Klinger Spangenberg
in weuerer Zeit in der Dichetnnſt anch durch die eigenartigen
Behandiungen des Stoffes durch Strindberg und Wedekind
Dem zur muſikaliſchen Behandlung geradezu zwingenden Sto

Von jeher haben J

einen tiefen muſlkaliſchen Ausdruck in einem Werke
großen Formen zu geben iſt Felix Woyrſch vorbeholten
blieben der die gewaltige Aufgabe als Dichter und Komponiſt in
genialer Weiſe zur Löſung gebracht hat in einem Werke das als
die Schöpfung eines deutſchen Dichterkomponiſten um ſo
größere Wertſchätzung heiſcht nachdem in den letzten Jahren die
Ausländer Elgar Tinel Boſſi Céſar Franck WolfFerrai uſw
in Deutſchland die Führung der Chorvereine an ſich geriſſen
batten Jn Woyrſchs Totentanz wird wie Paul Hieiſcher
richtig ſagt der Muſiker mit Bewunderung den großartigenBau verfolgen dem Laien aber wird der reiche dramatiſche
Jnbalt ſowie das aus tauſend Adern quellende melodiſche Leben
das Verſtändnis mit Leichtigkeit eröffnen und über allem wird
das arme Menſchenherz wohl die Majeſtät des Mors imperator
fühlen in dem erhebenden Schlußgeſang aber begreifen wie auch
dieſe Majeſtät ſich beugen muß vor dem Ewigen das auch
unſer ſterblich Teil durchdringt ſo klein wir ſind

Nach einem Einleitungschor den Zug des Todes darſtellend
entzollt der Dichterkomponiſt vor uns fünf Bilder in ſelbſtändigen

ren deren Grundgedanke das unaufhaltſame Werk des Todes
et

J Der König Der Jmperator Tod hat zuerſt den König
Sardanapal zum Tanze geladen den wir im rauſchenden Feſt
jubel inmitten ſeines Hofes finden aus deſſen wilder Sinnenluſt
ihn weder die Botſchaft vom Nahen der feindlichen Meder noch
die vom Aufruhr Babylons herauszureißen vermag Sardanapal
lacht der Drohungen in ungebeugtem Herrſcherſtolz auf Ninives
Stärke pochend er widmet ſich ſorglos einer neuen Sklavin bis
der berückenden Sinnlichkeit dieſer Szene das Erſcheinen des
Todes ein Ende macht Zeigt ſich uns in dieſem erſten Bild
die Vergänglichkeit der Macht vor dem Tode ſo wird im nächſten
Bilde der Tod als der große Menſchenzerſtörer im Kriege
geſchildert

II Der Landsknecht Ein buntes Lagerleben entwickelt
ſich vor uns Wir ſehen den Helden dieſes Bildes den Lands
knecht Jörg beim Spiel und Streit dann aber wie er den
Kameraden von ſeiner Jugend erzählt und von Todesahnung
ergriffen wird Ein markiges Reiterlied über den bekannten
Text Kein ſel ger Tod iſt in der Welt Alarmruf Kampf Auf
fahlem Roß erſcheint der Tod Der reiche Ernte haltende Tod
ſagt Komm mit mir Jörg und unter den Klängen der
Reiterliedes folgt Jörg der Einladung des Todes Ein herrliches
Trauermarſch der Reiter ſchließt dieſes Bild ergreifend ab

III Das Kind Unbarmherzig reißt der Tod der Mutter
ihr junges blühendes Kind aus den zitternden Armen Wir
werden in eine Welt zarteſter Gefühle an das von der treuen
Mutter bewachte Krankenbett des Kindes geführt an das der
Würger Tod mit ſeinem Totentanzmotiv tritt Die Mutter ſinkt
nach einem angſterfüllten Geſange in Schlaf und im Traume
ſieht ſie ihrer Tochter Leben vorüberziehen von der Kindbeit bis
zum Brautaltare Der Traum iſt zu Ende und unter ſtrahlendem

immelsglanz tritt der Todesengel in das Zimmer des Kindes
eele der Erde entrückend Dieſes ganze Bild mit ſeinem die

innerſten Gefühle berührenden Jnhalt und ſeinem verſöhnenden
Ausgange iſt ein herrlicher Gegenſatz zu der dramatiſchen
Lebendigkeit und Realiſtik der beiden erſten Szenen

IV Der Spielmann Freund Hein ladet mit dem Toten
tanzmotiv den Spielmann zum Tanze Wir befinden uns zur
Maifeier unter der Linde Friedel der Spielmann führt ſich

mit dem Liede vom Dornröschen ein und die begeiſterten
Hörer verlangen die Krönung des Sängers durch Signhild die
ſchönſte der Jungfrauen Ganz entzückend iſt die nun folgende

Gartenſzene Friedel will nach dem Verhallen eines Früh
lingschors Signhild durch ein wundervolles von einem ſehn
ſüchtig klagenden Geigenſolo umſchmeicheltes Notturno locken und
berücken Da als die Schöne ſich dem werbenden Friedel zu
eigen geben will erklingt die furchtbare Ladung des Todes
Der entſetzte Friedel greift nach dem Dolche deſſen Klinge zer
ſplittert ein kurzes Ringen die Fiedel ſchweigt das Lied
iſt aus und der Tod hat ſich uns als grauſamer Zerſtörer
jungen erſten Früblingsliebesglückes gezeigt

V Der Greis Jn dieſem letzten Teile rafft der Tod
den greiſen Forſcher weg aus einem Leben der Mühe und der
Arbeit der ſich aber im Hinblick auf ſein noch nicht vollendetes
Lebenswerk dem Allbezwinger ohne Kampf nicht ergeben will
Auch der Greis erliegt naturgemäß dem Tode

Den glanzvollen Abſchluß des Ganzen bildet die alle Trauer
ausgleichende Verklärung Ein Cherub ſteigt hernieder
und verkündet in mildem Sange dem Toten ſein unſterblich
Teil Der Chor der himmliſchen Heerſcharen ſingt das Lob des
Ewigen und ein großartiger Schlußchor im Wechſelgeſang von
Knabenchor Soloquartett und Gemeindechor krönt das im

Hallelnja ausklingende gewaltige und packende Myſterium
Die Manuſik des Totentanz Myſteriums des näheren zu be

leuchten iſt nicht Aufgabe dieſes eine Einführung in den Jnhalt
des Werkes bezweckenden Artikels Als Fazit aller Be
urteilungen die das Werk in den bisherigen Aufführungen ge
funden hat ſei hier nur feſtgeſtellt daß Felix Woyrſch mit
ſeinem Totentanz der Welt ein echtes Kunſtwerk geſchenkt
hat

Runſt und Wiſſenſchaft
Der 24 Kongreß für Jnnere Medizin findet vom 15 bis

18 April 1907 in Wiesbaden htatt Feier des 25 jährigen
Beſtehens des Kongreſſes Das Präſidium übernimmt Geheim
rat v Leyden VBerlin Am erſten Sitzungstage 15 April
ſoll zur Verhandlung kommen das Thema Neuralgien und
ihre Behandlung Referent Herr Schultze Bonn
Vorträge haben u a angemeldet Winternitz Halle und
v Mering Halle Ueber den Einfluß verſchiedener Sub
ſtanzen auf die durch Ueberhitzung veranlaßte Temperatur
ſteigerung Mit dem Kongreß iſt eine Ausſtellung von Präpa
raten Apparaten und Jnſtrumenten ſoweit ſie für die innere
Medizin von Jntereſſe ſind verbunden Anmeldungen zur Aus
ſtellung ſowie von Vorträgen ſind zu richten an Geheimrat
Dr Emil Pfeiffer Wiesbaden Parkſtraße 13

Ein gefeierter Dirigent Der Heidelberger Bachverein führte
Liſzts Oratorium Chriſtus in ungekürzter Form auf und fand
mit ſeiner Leiſtung unter Prof Wolf rums Leitung ſtürmiſchen
Beifall Nach dem Konzert ſpannte die begeiſterte Menge die
Pferde vom Wagen Wolfrums und zog den gefeierten Dirigenten
nach ſeiner Wohnung

Schillerdenkmäler in Amerika Am 9 Mai wird in
St Paul im Staate Minneſota ein Schiller Denkmal enthüllt
werden Die Ausführung der Bronzeſtatue wurde Profeſſor

gnatius Taſchner in München übertragen Das St Pauler
Schiller Denkmal wird ſich mit den hervorragendſten Schiller
Denkmälern der Welt meſſen können Außer St Paul und New
York beſitzen in Amerika noch St Louis San Francesco und
Colnmbus in Ohio ein Schillerdenkmal Jn Cleveland wird
noch in dieſem Sommer eine Nachbildung des Weimariſchen
Doppelſtandbildes von Rietſchel enthüllt werden

Des drahtloſe Telephon Aus New York wird gemeldet
Am letzten Mittwoch hatte Dr de Foreſt deſſen drahtloſes
Telegraphieſyſtem bekanntlich von der amerikaniſchen Regierung
adoptiert worden iſt eine Reihe von Jntereſſenten eingeladen
um ihnen eine Anzahl höchſt intereſſanker Experimente vor
zuführen Es handelt ſich dabei um eine neue Erfindung durch
die Geſpräche und ſelbſt Muſik auf drahtloſem Wege übhermittelt
werden kann alſo gewiſſermaßen um ein drahtloſes Telephon
Die Anweſenden konnten mit überraſchender Deutlichkeit die
Klänge eines Orcheſters vernehmen das mehrere Straßen von
ihnen entfernt in der Telharmonic Hall konzertierte Ebenſo
elang die Demonſtration mit menſchlichen Stimmen mit
eltener Klarheit konnte man drahtlos ein Geſpräch verfolgen und

die Apparate übermittelten die Stimmen mit einer Deutlichkeit

i DD J 1

f

t

f

v

L

b
ſ

r



ſamen Zwiſchenfall rief die unfreiwiklige hG nalen hervor die von der drahtloſen Telegraphenſtation eines
cnfkauſenden Ozeandampfers ausgingen der meilenwell von der
Verſammlung entfernt war Auf dem Schiffe ſollen die Apparate
die Töne nicht deutlicher reproduziert haben als zu derſelbenZehk de Foreſts Apparate im Hotel Bet ſeinen crwerimenten
verwendei Dr de Foreſt einen Oscitllator von ganz außer
ordentlich hoher Schwingungszahl

Conrieds Verzicht Wie aus New Pork berichtet wird be
abſichtigt Heinrich Conried der Direktor der MetropolitanOpera nach Ablauf ſeines Pachtvertrages von der Direktion
dieſes großartigen Opernunternehmens ganz zurückzutreten
und ſich auch durch die höchſten Verſprechungen nicht beſtimmenzu laſſen noch länger auf ſeinem ſchwieri en Poſten auszuharren

Er erklärt daß dieſer Entſchluß in keiner Weiſe mit den
Differenzen die wegen der Salome Aufführung in New York
entſtanden ſind zuſammenhängt ſondern ganz freiwillig gefaßt
iſt Die Schwlierigkeiten eine große Oper in New York mit
Nutzen und zur allgemeinen Vefrſedigung zu leiten ſagte
Conried wachſen von Jahr zu Jahr immer mehr Dieſe Saifon
betragen die Ausgaben 400,000 Dollax mehr als im Vorjahre
Die Künſtler verlangen immer ungeheurere Honorare und ſo wird
es immer ſchwieriger einen Nutzen zu erzielen Ganz zur
Ruhe ſetzen wird ſich freilich Concied nicht ſondern er trägt ſich
ſchon jetzt mit Plänen auf einer anderen Grundlage ein neues
noch großartigeres Unternehmen ins Leben zu rufen

Förderung wiſſenſchaftlicher Beſtrebungen in Schweden Um
der ſchwediſchen Wiſſenſchaft einen Millionenfonds zur
Förderung von Forſchungen Expeditionen uſw zu ſchaffen haben
Landeshauptmann Brakenhifelm und verſchiedene Gelehrten
an den König das Geſuch gerichtet ihnen das Recht zur Ver
anſtaltung einer großen Lotterie zu verleihen die anläßlich des
Linnéjnbtläums ſtattfinden ſoll Die Verwaltung des Fonds
ſoll die Univerſität in Upſala erhalten Während Dänemark
feinen koloſſalen Carlsbergfonds und Norwegen ſeit der erſten
Fram Expedition den Nanſenfonds hat beſitz Schweden keine

nen Hilſsquelle zur Förderung wiſſenſchaftlicher Be
trebungen

Eine Millionenſtiftung Rockefeller der Petroleumkönig
John D vdiockefeller ſcheint ſich in letzter Zeit mit ſeinen
Millionenſtiftungen ſelbſt überbieten zu wollen Vor kurzem
wurde berichtet daß er eine Stiſtung von 32 Wiillionen Mark
für Zwecke des öffentlichen Unterrichts gemacht habe und jetzt
wird engliſchen Blättern aus New York gemeldet daß Rock
feller den Plan habe 200 Millionen Mark einer Uvi
verſität zu ſchenken Es ſoll die bedeutendſte Univerſität
Amerikas ſein der dieſes fürſtliche Geſchenk zugedacht iſt
Princeton und Cbicago werden in dieſem Zuſammen
hange genannt Wenn Rockefeller dieſe Summe wirklich geben
ſollte ſo wird er im ganzen 600 WMiillionen Mark für Unter
richts und Wohltätigkeitszwecke geſtiftet haben

Das homeriſche Jthaka m Laufe ſeiner Ausrabungen auf
der Jnſel Leukas hat Wilhelm Dörpfeld wie einem
Bericht des letzten Heftes der Mitteilungen des deutſchen
Archäologiſchen Jnſtituts in Athen zu entnehmen iſt in der
Ebene von Nidri in einer Tiefe von 6 Metern weitere Reſte
einer bereits über 2 Kilometer langen Anſiedlung gefunden die
nach ſeiner Meinung die homerſſche Stadt Jthaka iſt Es
fanden ſich einfache Hausmauern monochrome Scherben mit
eingeritzten Ornamenten und vereinzelte Firnisware Drei
Stunden ſüdweſtlich von dieſer Ebene wurde die Schweine
höhle ausgearaben die in prähiſtoriſcher Zeit bewohnt geweſen
iſt Hier ergaben ſich maſſenhafte Funde die Steingerät
tönerne Wirtel und monochrome Scherben ferner bemalte
geometriſche Vaſen umfaßten die an Altitaliſches und Theſſa
liſches erinnern An anderer Stelle wurde unter einem Kloſter
des heiligen Johannes ein archalſcher Tempel gefunden der
außen altdoriſche innen Säulen hatte Und auf dem
Feſtland gegenüber von Lenkas wurden die Reſte eines bisher
unbekannten griechiſchen Tempels bei Ober Kandini zu Tage
gefördert

p Hochſchulnachrichten Jn der Marburger Mediziniſchen
Klinik wurde eine von früheren Aſſiftenzärzten geſtiftete Bronze
büſte des langfährigen früheren Direktors dieſer Anſtalt Geh
Medtizinalrats Prof E Mannkopff feterlich enthüllt Der
Prwatdozent und Aſſiſtenzarzt an der Medlziniſchen Klinik in
Gleßen Dr v Tabora gibt mit Ablauf des Winterſemeſters
ſeine Stelle auf vm nach Straßburg überzuſiedeln Eine
Vergrößerung der Univerſität Paris wurde vom Rektor Liard
in einer Proſeſſorenverſammlung als bevorſtehend angekündigt
Eln ehemaliges Kloſtergebände neben der Sorbonne wird den
Baugrund für ein Institut chimique abgeben Zu den Geſamt
koſten von 3 Millionen Fr hat der Staat bereits 750,000 Fr
bewilligt der Fürſt von Monagco ſpendete 300,000 Fr wo
gegen er ein ozeanographiſches Jnſtitut an der Unlverſität
einrichten darf den Reſt der Summe wird die Univerſität aus
eigenen Mitteln aufbringen Der nächſte internationale

ſage tkonsres wird im Jahre 1910 in Stockholm
atifinden
eh Bühnenchronik Jm Wiesbadener Hoftheater hatte

Richard Strauß Salome einen ganz außerordentlichen
Erfolg Die Bürgerſchaft von Lübeck bewilligte 1,734,320 M
für den Bau eines Stadttheaters mit Feſtſälen nach den Plänen
des Prof Dülfer Dresden

r Klierne Mitteilungen Eine Heinrich Seidel Feier
fand vorgeſtern abend in der Aula der Techniſchen Hochſchule zu
Charlottenburg ſtatt Jeannette Grumbacherede Jong und
Jduna Walter Choinanus ſangen Kompoſitionen Seidelſcher Ge
dichte und anderer Lieder Prof Erich Schmidt gab eiu
kurzes Lebenebild Seidels Johannes Trojan erzählte aus
ſeinen Erinnerungen an Heinrich Seidel Emil Milan trug
das Anfangskapitel aus Leberecht Hühnchen und die Geſchichte
vom gquten alten Onkel vor Der 8 internationale
Architektene Kongreß wird unter dem Protektorate des
Kaiſers Franz Joſef vom 18 bis 24 Mai 1908 in Wien ſtatt
finden Zum Vorſitzenden iſt Oberbaurat Otto Wagner gewählt
worden Mit der Tagung wird eine Baukunſt Aus
ſtellung verbunden

Provinzialnachrichten
Vurgörner 12 März Eine Trauerbotſchaft traf

im hieſigen Schulzenamte ein Der Gefreite der Schutzlruppe
in Südweſtafrika Fr Müller ein Sohn des Schrankenwärters
Friedrich Müller hierſelbſt iſt am 5 d bei Rietmond durch
Herzſchuß geſtorben

Torgan 12 März Der Kreistag bewilligte eine ein
malige Beihilfe von 50,000 M zur Errichtung eines Lehrerinnen
ſeminars in Torgau Die Stadt Torgau hat hierzu bereits100,000 M in Ausſicht geſtellt Die Anſtalt ſoll bekanntlich in

Schloß Hartenfels untergebracht werden das noch Eigentum des
Reichsmilitärfiskus iſt und in Kürze in die Hände der preußiſchen
Staatsverwaltung übergehen ſoll Es ſteht ein umfangreicher
Umban bevor

Wittenberg 12 März Jm Alter von 898 Jahren
ſtarb vor einigen Tagen hier die verw Frau Oberſtleutnani
von Brodowska Sie wurde geſtern neben dem Grabe
ihres vor über 30 Johren verſtorbenen Gatten auf dem ſeitdem
für ſie reſervierten Platz zur letzten Ruhe beſtattet

Clausthal 12 März Wegen Unterſchlagung von
über 2000 Mark wunde der Buchhalter Emil Schwanert bei
der Staatsanwaltſchaft zur Anzeige gebracht Schwanert war

Buchhalter bei dem Elektrizitätswerk Clausthal und auch
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Gerichtsverbandkungen
Deſſan 12 März Der verantwortliche Redakteur des

Volkablattes für Anhalt Richard Paulick in Roßlan wurde
wegen Beleildig ung des Köthener Lehrerſeminars durch den
Ansdruck Sklavenſchule enthallen in Nr 9 des Volkéblattes
zu drei Wochen Gefängnis verurtellt Dem Semlnardlrektor
wurde Publikatlonsbeſugnis des U teils zugeſprochen

Leipzig 12 März Das Reichsgericht verwarf heute die
Reviſionen der Redakteure Aegidius Switala und Vincenz
Szpotanski beide aus Poſen die am 16 November v J vom
Landgericht Poſen wegen Aufforderung zum Schulſtreik
durch Zeitungéartikel 5 110 St G erſterer zu einem Monat
Gefängnis der zweite zu Gehdſtrafe verurteilt worden waren

Vermiſchtes
Folgen eines Duells Hauptmann v Berken vom Jnfanterie

Regiment Nr 93 in Zerbſt geboren in Schönpließ der Montag
früh bei einem Duell auf den Schießpläßen in Tegel durch
einen Schuß in die Leber ſchwer verletzt wurde iſt geſtern früh
im Virchow Krankenhanuſe geſtorben

Der Gewinner von 30,000 Mark geſucht Der Hauptgewinn
der Kottbuſer Pferde Lotterie im Werte von 30,000 Mark iſt auf
das Los Nr 124051 gefallen Trotz eifriger Bemühung iſt es
noch nicht gelungen den glücklichen Gewinner zu ermitteln

Der Tampfer Lucie Wörmann der am 18 Jannar im dichten
Nebel an der Küſte von Lome geſtrandet war und für deſſen
Rettung nur geringe Hoffnung beſtand iſt jetzt durch den dem
Norddeutſchen Beraunge verein gehörigen Dampfer Berthilde

rer flottgemacht worden und liegt jetzt auf der Reede von
ome
Tem flüſſigen Brot fo hat ein gambrinusfreudiger Zymo

techniker das Bier getauft droht die Sterbeftunde Den edlen
Geiſtenſaft will der däniſche Jngenieur J G Maardt in Hellernp
bei Kopenhagen in feſter Form darſtellen Herr Maardt
übrigens war vor Jahren eine derartige Erfindung auch für
Deutſchland angekündigt ohne daß man weiter etwas davon
hörte verwendet zu feinem feften Bierſtoff nur Hopfen und
Malz Die Verbraucher kaufen den Bierſtoff und können ihn
dann in warmem v auflöſen jedem Paket Bierſtoff wird
die nötige Portion Hefe beigeſügt Die aufgelöſte Vierſtoff
Maſſe wird nun in ein entſprechend großes Bierſaß getan und
nach re Lagerung iſt das Bier zum Gebrauch fertig
Das ſo erzeugte Bier ſoll ſich ſechs Monate friſch erhalten
Mehrere chemiſche Laboratorien haben das Bier empfohlen Jn
Dänemark wird das neue Bier nach einigen Monaten unter dem
Namen Refſormbier in den Handel kommen und eine Fabrik

n werden die täglich 5000 Pfund Bierſtoff her
tellen foll

Tetze Nachrichten und Telegramme

Der Schulſtreik
Berlin 13 März Wie die B N hören wurde die

Entlaſſung von Schülern höherer Lehranſtalten
wegen Beteiliaung der Familien am Schulſtreik dadurch ver
anlaßt daß beſtimmte Anzeichen vorlogen die ein Uebergreifen
des Streiks auf die höheren Lehranſtalten erwarten ließen Um
dem entgegenzutreten ſah ſich die Schulverwaltung zu dieſer
ſtrengen Maßregel veranlaßt Nunmehr iſt anläßlich eines
Falles in Deuntſch Eylan wobei feſtgeſtellt wurde daß die Famille
lediglich unter dem Zwange der wirtſchaftlichen Abhängigkeit von
einem Geiſtlich en ſich am Schulſtreik detelligte die generelle
Verfügung an die Oberpräſidenten erlaſſen worden die Ent
laſſung der Schüler von höheren Lehranſtalten ſofort
rückgängig zu machen ſobald der betreffende Vater die
bindende Erklärung abgibt daß die Kinder vom Schulſtreik ab
laſſen Auch iſt die Anweiſung ergangen die wieder auf
genommenen Schüler keineswegs die vorausgegangene Maß
regelung empfinden zu kaſſen Nach den letzten amtlichen Nach
richten iſt ein weiterer erheblicher Rückgang des
Schulſtreiks eingetreten der auf eine baldige Beendigung
ſchließen läßt

Zur Exploſion auf dem Panzerſchiff Jéna
Tonulon 15 März nachmittags 5 Uhr Bis zur Stunde iſt

es noch nicht möglich die genaue Zahl der Toten und Verwun
deten anzugeben man ſpricht von 50 Toten und 100 Ver
wundeten doch iſt es möhnlich daß die Zahlen größer ſind
Um 4 Uhr wurde bekannt daß das ganze Hinterteil
des Schiffes brennt daß aber Exploſionen nicht mehr zu
befürchten ſind Man glaubt daß auch der Kommandant und
der erſte Offizier der Jéna ſich unter den Opfern befinden
weil von ihnen keine Nachrichten vorliegen Von nochmittags
6 Uhr wird gemeldet Es beſtätigt ſich daß Admiral
Manceron bei dem Unglück auf der Jéna verwundet
worden iſt

Tonlon 12 März Leichenteile der auf dem Panzer Jéna
verunglückten Seeleute bedecken noch immer die Zugänge zum
Kai wo beim Fackelſchein Frauen ihre Angehörigen zu
erkennen verſuchen Aus dem gegenwärtig überſchwemmten
Baſſin tauchen Arme und Beine auf die in Waſſereimern zur
Totenkammer gebracht werden Einige Matroſen fanden deu
Tod indem ſie von den Maſten durch die Exploſion hinab
geſchleudert wurden Vernichtet wurden durch Bomben
ſplitter ein Torpedoateller eine Maſchinenwerkſtätte und ein
Spritzenhaus Admiral Man ceron kommandlierte ehedem das
von Kaiſer Wilhelm in den norwegiſchen Gewäſſern beſichtigte
Schulſchiff Jpbigenie

Paris 13 März Der Berichterſtatter des Berl Tabl erfährt Beim Biondvrieren des Panzers Jé6n a auf der Reede
von Toulon wurde gemeldet daß im Schiffe ein unbedeutender
Brand ausgebrochen ſei Man kehrte ſofort zurück und die
Unterſuchungskommiſſion machte ſich an dje Arbeit die Urſache
des Feuers feſtzuſtellen Da eine unmittelbare Gefahr nicht vor

gezogenen Gelder bis
ſchlagen

en
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Herr Geh Reg Rat
im 91 Lobensjahre nach kurzem Krankenlager versehieden

öffentliche Wohlfahrt unendlich gefördert hat
Woerk die Versorgung der Stadt mit gutem

Gemein wohl mit allen Kräften selbstlos zu dienen

rate bis in die Gegenwart auf sich nahm

Halle den 12 März 1907

damit

handen ſchien ſetzte fich die Mannſchaft zum en nieder
e Exploſion leberdieſem Augenblick erfolgte di die Urſaäußerte ein Marineoffigier folgende Vermutung Auf dem Panzer

werde ein neues Pulver benußtt das de nedriger Tem
peratur aufbewahrt werden müſſe ſei anzunehmen daß
durch den Brand die Temperatur in der Nähe der Pulverkammer
erhöht wurde und dadurch die Exploſion veranlaßt ſei

Paris 13 März Jn den Wandelgängen der Kammer rief
die Nochrſcht von der Exploſion auf der Jénag große Be
ſtärzung hervor Adünlral Bienaimsé erklärte er glaube daß die
Exploſion auf die Selbſtentzündung von Bulver zurückzuführen ſel Pulver unterliege nach euiger eit großen Ver
änderungen in ſeiner Zuſammenſetzung und müſſe dader ſtändig
kontrollkert werden Die Jé a dürfte ungefähr 25 Tonnen
Pulver an Bord gehabt haben Tie Jéna war das ſchönſte
Schlachtſchiff der franzöſiſchen Flotte ſie diente als
T yp und ſollte mit der Sufften zuf men die Grundlageder künftigen Flotie büden Die anderen dige
die nicht von Typ der ſindDienſt geſtellt werben Jéna ſind ſollen allmählich außer

GOGGGoOuOMÜGea
Berlin 13 März Dem Reichstage ging eine ſoziale

dere r e Reſolution zu den Reiſchskanzier zuerſuchen angeſichts der Exploſion in der Roburitfabrik bei
Witten und des Brandes er Inregidſedrit zu Geispols
heim geſetzgeberiſche Maßnahmen und bundes
rätliche Verordnungen auf Grund der Gewerbeordnung
in die Wege zu leiten wodurch derartigen Unglücksſällen
nach Möglichkeit vorgebeugt und wirkſame geſetzlſiche Ent
ſcdädigungspflicht zugunſtſchaffen wird cht zugunſten aller Verunglückten ge

Mailand 138 März Jn ganz Italien find die atliTabakarbeiter in den n en Raatltsen

e vvvvvvvuuuuunuunLeitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr

für den lokalen Teil Erich Beuthner für
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch fürden Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
dar e Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
alle a D

r Wichmann
rovinzialnachrichten
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Handel Gewerbe und Verkehr
Bergwerksgesellsgohaft Westfalen in Vasen Ruhr In der

auberordentlichen Gewerkenversasmmlung wurde einstimmig be
schlossen von den 31 Feldern der Geselischaft 16 in 4 Gewerk
schaften zu je vier Feldern umzuwandeln während die restlichen 15 Felder in eine neu zu bildende Bergwoerksgesellschats
Westfalen G m b H umgewand elt werden sollen

Dividendenvorsohläge für 1906 Mittelrheinische Bank wieder
8 Proz Ssteittiner Straßenbahn 7 6 Proz StuttgarterStraßenbahn St Prior 9 11 Proz Aktien 8 10 Proz DanzigerPrivatbank wieder 7 Proz Ludwig Wessel Gesellschaft für
Porzellan und Steingutfabrikation in Bonn 6 7 Proz Döhrener
Wollwäscherei und Wollkämmerei 12 10 Proz Poereinigte
Ssmyrnateppichfabriken Aktiengesellsohaft zu Berlin 412 4 Proz
Der erzielte Reingewinn beträgt nach Vornahme von Abschreibungen
und Rückstellungen 92,099,00 M Grundstücks Aktiengesellschaft
in Berlin die der Kommerz und Diskontobank nahbesteht 20 Proz

Rio de Janeiro 11 März Wecheel auf London 161/z2

Nachtrage und Augebot Freise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Kesen 12 März

Geld J Rrief Je rietAlexandershall 7660 7860 Hugo 16756 1725Beienrode 6100 6260 Immenrodo 900 9650
e EIIiBurbach 12,000 12 300 Justus I 692 0 701Gariefund 7660 7760 Kaigeroda 7600 7700
Cecilienhall 190 226 Ludwigshall 862/0 8896Desdemona 4350 4450 Neustaßfurt I16,6500Deutschland 3950 40256 Roland 50 96Friedricbhehall 10090 10590 Konnenberg Akt 1690/0 17190
Gläüokauf Sondersh 16,500 17,000 Rothenberg 2550 2625
Günthershall 4000 4050 8aeheen Weimar 700 750Hannov Kali Akt 8590 Salzdetfurt Kaliw A 20090 21096
Hansa 17560 1800 8chieferkaute 600 650Hattorf 3290 3420 Siegfried I 1876 1960Heldburg 63,290 64/290 igmundshall 2022 207Heldrungen 1000 1660 Teutonia Aktien 17600
Hohenfels 8050 8200 Wilhelmehall 12,600 12,800
Hohenzollern 4750 4826 Wintershall 12,260 12,500

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Erreugnisse usw

Magdeburg 12 März Amtl Notierungen Die Notlerungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

Weizen unver engl gut 176 180 mittel 165 1756 gering
Sommer Weizen gut 180 184 mittel Kolben Sommer gut
192 198 mittel Rauh gut 174 178 ausländ gut 195 198
Roggen unv inländischer gut 167 170 mittel M

ausländ gut geringGerste flau ausländische Futtergerste gut 136 139 M
Hakter rubig inländischer gut 177,00 182,00 mittel

gering ausländ gut mittel geringMais fest runder gut 136 138 amerikanischer bunter gut
136 138

Berlin 12 März Fröhmarkt ſamtlicoh festgestellte Pretse
Weizen inländ 186 188,00 M Roggen inländ 170,00 71 M
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 149 160 gute 161

172 russische und Donau leichte 144 147 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakfer märk mecklenb pomm posen sohles fein
186 190 mittel 180 1865 gering 176 179 russischer und Donau
mittel v gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais awer mixed guter 148,00 161 90abfallender runder 137,00 141,00 ab Rahn u krei Wagen
Erbsen inländische u ausländische utterware mittel 164 170
feine und Taubenerbsen 171 180 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 23,60 26,76 Roggen
mehl o und l 22,30 24,00 Weizenkleie 11,20 11,60 Roggen

In der Morgenfrähe des heutigen Tages ist der Crühere Oberbürgermelster unserer Stadt

kleie 12 00 12,40 ab Mähle

Franz Von WVoss
In den Jahren von 1856 bis 1880 hat der Verewigte die Verwaltung unseres Gemeinwesens geleitet und mit weitem

Blick und sieherer Hand die Grundlagen der jetzigen Grösse und Blüte geschaffken Wie sein reicher freier Geist der eine
Fülle von Ideen und Erfahrungen barg seine besonnene Tatkraft und seine unvergleichliche Geschäftsgewandtheit die

so wird ihm der Segen seiner Amtstätigkeit and vor allem sein vornehmstesWasser den Ruhm eines Wohltäters der Stadt für alle Zeiten sichern
war ihm auch nach Absehluss seines Kommunalen Wirkens so sehr Be

dürtnis dass er ungeachtet seine hohen Alters Amt und Arbeit der blitgliedsehaft zum Provinziallandtage und Provinzlal

Dem

Verehrungswürdig war er uns in Ehre wird die Geschichte der Stadt seinen Namen halten

Der Magistrat
Rive
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Antwerpen 12 März Weizen rubig Mals stetig Hafer stetig
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Danzig 12 März Weizen inländ hochbd u weiß 186 inländ
hellbunt 182

Haker

New Pork 12 März
n5 t jAm ehi 3,25 5,25t 63

Transit hoecbh u weiß 14
inländ 170 russische u poln 120

Telegr

84 oi
hieago 12 März Telegr79 e Mais Mai 47 47

e Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 12 März Kartoffelmehl und Stärke 16,75 17,26

Feucohte Stärke 9,10

hellbunt 141 Roggen
grohe 163 kleine 140

kest

Königsberg 12 März Weizen inländ unv 185 198 rusesiuiig 172 173,00 Gerste unver Hafer mittel

Roter Winterweizen Loco
Mai 86

Getreidefracht u
Weizen Mai 78

862 Juli s6al 64 64 Jull 64 54
779 Juli

Magdeburg 12 März Kartoffelstärke und Mehl 1700 17,26

Zucker
Hamburg 12 März nachm 6 Uhr Rüben Rohzueker 1 Prod

Basis 88 o Rendement neue Usance frei an hord Hamburg per
März 18,40 April 18,40 Mai 18,650 Aug 18,80 Okt 18 35 Dez 18,20
Ruhig

London 12 März 960 Javazucker fest loco 10 sh 3
Roh Rübenzueker ruhbig loco 9 sh 1 d

Paris 12 März Rohzucker rubig 88 90 neue Kondition 23,00
bis 23,25 Weiber Zucker ruhig No 3 für 100 kg März 252 April
267/8 Mai Aug 26/2 Okt Jan 267

d Hamburg 12 März Kaffee
16 Uhr Kaffee pood average Santoo

er März 30,75 Gd Mai 31,26 Gd Sept 91,75 Gd Dez 32,00 GdSreug

Hamburg 12 März Kaffee stetig Umsatz 3000 Sack
S Amsterdam 12 März Java Kaffee good ordinary 32,50

Ha vre 12 März Schlußbericht Kaffee good average Santos
März 38,75 Mai 38,75 Sept 38,75 Dez 39,00 Rubig
K New Vork 12 März Rio fair Nr 7 7

Spiritus ONordähausen 12 März Branntweln 40 9 Vol für 100 kg
o

bis 60,25 40 90 Vol für 100 kg 66,25 67,25 per looo März ubd
März Mat 1907 per Lieterung März September 1907 25 F
teurer
Brennerei

Hamburg 12 März
19,00 April Mai 19,00 G

Paris 12 März Spiritus fest
Aug 43,00 Sept Dez 38,76

Petrolenm J

er Lieferung Juni Sept 1907 75 Pf teurer ohne Faß ab

Spiritus fest März 19,00 März April

März 41,650 April 42,76 Mai

Hamburg 12 März Petroleum fest Stand white Toeo 6,80
Antwerpen 12 März Sehlub Raffiniertes Type weiß loco

21,25 März 21,25 April 21,50 Mai Juni 21,60 B Fest
New Vork 12 MärzNew Vork 8,00 in FPhiisdelp

Balances at Oil City 1,68

Bremen 12 März Schmalz ruhbig
49 Pf in Doppeleimern 50 P

Hamburg 12 März
Köln 12 März

Paris 12 März

Rüböl fest verzolit 69,00

Vettwaren

Rühböl loco 70,00 Mai 67,00
Antwerpen 12 März Schmalz per März 117,00

März 72,650Seohlnbberieht Rüböl fest
März April 69,75 Mai Aug 67,00 Sept Dez 67,76

New Work 12 März Telegr Schmalz Western steam 9,70
Rohe und Brothers 9,70

Chioago 12 März Telegr Schmalz Mai 9,25
Pork per Mai 16,10

Wolle Banmwolle

Loko Tube

Telegr Petroleum Standard white in
ia 7,95 Refined in Cases 10,60 Credit

e

J 4

u Firkine
e

Juli 9,30

Bremen 12 März Baumwolle still Upl midädl loco 56
Liverpool 12 März Schluß Baum wolle Umsatz 10900

davon für Spekulation unä Export 500 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen willig

März April 6,72
Juli August 6,69

April Mai 6,71
August September 5,66 September Oktober 6,66

Mai Juni 71
Oktober November 5,62 November Dezember s,61

Manchester 12 März 20r Water cour Qualität 998 30r Water
courante Qualität 105/8 30r Water bessere Qualität 112 40r Mule
cour Qualität 11
102 32r Warpeops Lees 11

40r Mule Wilkinson 112
36r Warpeops Wellington 1238

Tendenz willig
März 5,73

Juni Juli 5,70

42r Pincops Reyner
60r

Cops für Nähzwirn 256 80r 292 100r 36 2 120r 472 40r Double
cour Qualität 13/4 60r Double 18 Printers 243

Ghemische Produkte
London 11 März Chilisalp ord 11 sh 4/2 raff 128h 3 d

an

34 e 5903e

e e

renHamburg 12 M Silber 95,25 Br 94,75
London 12 März Silber 31Lon don 12 März n Minenkurse CentralMining 165,00 Charteed 1,46 Cons Goldfield of 8A 4,40 Conso

Min Soeleet 0,765 Der Beers 29,00 Fast Rand 4,56 Geduld 18General Min S Fin 143 A Goerz Co 1,31 Jagersfontein 10,00
Otari 7,87 Randfontein i 7i Rand dines 687 Roodep Cent Deep
5,52 Roodep Vnited 1,56 Sheba 0,31 Söuih West Alriea 21
Witwatersr Deep 3,43

London I2 März Schluß ine stramm 110 Latr3 Mon 1115 Zinn rubig Straſis 19152 5 don 150 Blei ruhig
span 20 engi 206 Zink fest gewöhni Marie 2612 spez 26

Amsterdam 12 März Bankazinn 117,60
Glasgow 12 März Vormittag Roheisen Mixed numbers

warrants 54 ah O d
Glasgow 13 März Schlub Roheisen Mixed numberswarrants Middelsborough 63 sh 7 d

Waggeratüänete bedeutet ader unter Null
Sanſe und UVnsatrut Fall Wuebs

Artern Brückenpegel 11 März 1,20 12 März 1,14 6
Weißenfels Oberpegoel 7 2,68 266 2do nierpegel 1,30 1,22 8Trotha 12 13Alsleben Gberpegel 11 2,74 12 4274
do Unlerpegol 2,80 2,76 4hzernburg r 2 2,20 oKalbe Oberpegel 202 442,00 2do Unterpegel 2,30 2,14 16

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
Moldau Iaer Bger Mlibe

März r anV nen März al ſWuehsBudwels I1 6,100 2 ſ Torgau 12 1,77
Prag 0,80 5 Wittenberg 2,57 5Junghunzlan 0,18 4 Roslau 2 2,05 2Laun 465 10 Barby 12654 2Pardubita 0,5600 6 Magdeburg 2,211 6Brandeis 0,72 12 Tangermde 1316 3
Melnik 2 0,63 3 Witienberge 12,951 6Leitmeritz 0,6551 3 Hömitz Peg 11 260 6Aubig 12 40,921 2 ELauenburg 12 2,61 5
Dresden 0,60 1Aussig Von den oberen Plätzen werden 77 em Fall gemeldoet

12 MärzSe

S Ergänzung zu den telephone im gestr Abendblatt

e

hagen 6
London S
Paris 3Warsechau 7

Schweiz 5

e Berliner Börse

Bank Diakont
Berlin Wechsel 6 Lombarä 7
Amsterdam b Brüssol 4
Italien Plätze 6 Kopen

Lissabon 4
Madrid 4h2

Petersburg und
SehPlätze 6 Norw Plätze si g

Wien 4

wecd

S Geldsaorten und Banknoten

Münz Dukaten
Rand do
Gold Dollars
Imperials alte
t 40 doI do neuedo doAmerik Noten

do

Russ do do
do do

do do
e Hentache Stanlspap Pſand
nnd Kentenbrieſe Vrovinz n
r Stadt Anleihen und Lose

pr St
do

8Gulden Stücke öst do
do
do

zu 500 G
pr St

zu 500 G
2 u 1 D

Coup zhlb N
Oest Bkn Abschn 2000K

zu 500 R

do 3 u 1 R
Skandin Bkn zu 100 Kr
Russ Zoll Coup 100 G R

kleine

4,225 d

215,255
215,302

323 20h2
323 00b

D Reichs Schatzanw
1905 unk 1907

do von 1904
Bad St A O1 unov 09
do Präm Anl v 67

Bayr Präm Anl v 66
BremerAnl 1887,88,90
Gr Hess St A
Hamb Staats Rente

amort 1900
cdlo do 1904ILüb St Anl unk 14

32
3/2
4 101 ob

4 50t24

3

3

4

3
/2

98,20da
98,20d

94,600

101 o

Ostpreub Prov Anl
do doRheinprov XX XXI

Westk Prov II III IV
Teltow Kr Anl uk 15

4

/2
4

/2
4

Barmen Stadt Anl
Berlin St Synode 02
Oassol St Anl I 1901
Oharlottenb 95 99 02
Cöthen 80 84 90 96 96 03
Dortmund 1891 98 03
Oresden 1900 unk 10

do

Dässeid 88,93,94,00,03Eigenaeh 1899 uner
Frankfurt a M 1903
Hlauchau 1894 1903
Haeſberstadt 1902
Kölin 1900 unev 06do 94 96 98 1901 08
Närnberg St A 1503

3/2
3

3/2z 93 90 t
3

3/2
4

32
3

4 J

3

3

3

4

/2

100,208

66d

102,2560

93 808
101 100

95,600
100 2062

95 2062
94 25

93,906
102,300

96,40
95,608

95,60d2

95 508

95,508

3687,00
Süchs Idw Pfbr IIA

XXxiI x

do do
Kur und Neumärker

do Kreditbriefe
4

4

3 1/2

Brdbg Rentenbr 4
Fomm Rentenbriele 4
Fosensche do
Preußische do 4Ftehsische do 4
Sehlesiasho do 4

102 90
102,00 be

96 60 a

101,oo8
101,200
100 200

106,800
100 80e

ot o
Braunsehw 20 Tr Lege

Mark per Stüe
Köln Mind 32 Pr AnlMeining 7 fl Lose M P St

IIIIIIIIIIIIIIIStndt Anleihen und Loge

169 s0d

134,106
33,1 o

r Eisenb AnlAnl v 1897
Ohilen Anl v 1889
Chines do v 1895

do do kleineOriceh 590 o v 81/84
do 590 do kleine
do 590Goldrte P L
do do KleineJapan An v 1905

4

/2

2

tog,70 d
51 10

st 10 de

do v 1699 um b 1909

Oesterr einhtl Rente
Portug Anl III Spece
Rumän Anl v 1894

do do V 1905
Russ Anleihe v 1905
do V 1890 II Em
do Cons 89 2b u 10 r
do eonv Obligat

Schwed St R A v 04

4

froo
4

4

4

4

4

3

/2

Bukar Stadt A 88 v
do do kleine

Buen Air do 500 L
do do 100 LLissab do 862000 M

Wien Stadt Anl v 98

/2

42
4/2
4

4

4

12,50020

9,9062
91,908
91,10 v
73 40brß
74 25b2
63 60 b

98 5ddr

86,1 ort
60b28

zohwed Hyp Pfädbr
kündhb

do do rückz 103 /2
do Städte Pfdb v 02

Ungar Spark Pf IV V

do do I
4

4

2
4

99,250

95,800
Barletta 100 Lireſfr
Freiburg 15 Frs r
Oest 1858 Kredit fr
do 1860 I, 2090

O St 4
do 1864 I ose Fr
Russ Präm Anl

v 1864 65
do do v 1866 6

MpsSt

M

Upst

I vo

22,40d
39,100

378,00 d

153,100
453 500

Wypoihekenbank ſandhbrleſe
u Obligationen

Berl Hyp 80 9 abg

do do dodo v 1904 Ser I I
Braunschweig Han

S XVIII unk t
do S XXIXXIIuk 13
do S I X XIdo S II IX XII XV
do S XIXdo S XXunk b 1910
D Hyp B Pfdb VII

do XI XII unlke 10
do XIVunk b 191
do XIII XIIIAdo X

Gothaer Gr Pr Pf 1

do do Ido do III u IV
do do VIu VII
do IX u IXa unk
do X u Xa unk b 1
do S XII unk b 14W c heedo S XI unk b 191

Hamb Hyp Pfäbr
do S 341 400
do 8 401 450
do S 1900
do S 311 330
eipz Hyp B S VII
do o 8 Ido S VII unk b 0
leckl II u W B 8
do do alte u conv

Mein Hyp BK 8 II
VI VIIdo VIII unk b 1914

do IX unlk b 1914
do conv

4

/2
4

4

4

2

/2
/2

3

4

c

do X unkd b 1913
do XI unkdb b 16

Mitteld Bod Cred A
S IV unk b 09

do unk b 06
Norddtsche Grunder

8 XII unk b 12
do S XIII unk b 12

Pr Bd Cr S IVrz 115
do do S X r2 110
do do S XIIIdo S XIV unk b O05
do S XVII do 1906
do S XVIII do 1910
do S XIX do 1911
do S XXI do 1913
do S XXunk b 1913
do S XI,XV XVIev

Pr Ctr Bd Cr v 1890
do v 1903 do 1912
do v 1886 89 94
do v 1696 do 1906
do V 1904 unk b 1913

do Centr Boden
Comm Ob

do do v 87 91do do V 1896
Pr IVP A B abgk
do do dodo unk bis 1913

Preuß Pfdb Bk S X
U XXI unk 1916

98 90
92,750
100,50 b

100 00be

100,75d2
94,75b20
93,75 b
93,7562
94,500

100 ob
100 oode

00,50g8,00 b
94 50b20

137,100
116,60d2
100,800

100 00 be
100 10 ba

100 50
100 50

95,100
95 80 d

100 00 da
100 25 i
100 50 de

2 93 596
34 75 i
101 30 d
101,1 ob
96 506
t o0 ar

83,756
100 60 o

100 00
100,30 a
100 60 d

94 50 d

95 50 b

100,75 b

100 7520

95,500

100 2526
96 000

114,40 b
110,756
100 o o
100 o o
100 00 de

100,000
100 000
100 00d6
97 70b8

93 50 t
100 60 d

100,00 t
100 4002

2 93 759
93,40 al

96,o00

102,100
95,200
95,200

100,00
92 59100 20226

99,75d6

do S XXV unk 14
do 8 XXVIIunk 15
do S XXVI unk 14
do S XXIV unk 12
do Kl Obl unk 08
do Com Obl II b 10
do do IV unk 12
do do III unlc 12

Kh W C S IX IXa
do S VI unk b 08
do S X von 1905

Ssächs Boden Credit
8 III unk b 1909

do S IV unk b 1910
do S II unt b 1908

Sschwarzbg Hyp B
S III u V

do S VI unk b 12
do Ser I unk b 06
Westd Boden Credit

8 II kündb
do Ser T
do Ser V unk b 09do Ser VI unik b 10
do Ser VII uk b 13
do Ser III unk b O05
do Ser IV unk b 07
Westpr ritter I IB

4 1100 00020
4 100 80 d
3 98 60 v
3 95,40 b
4 99 00
4 1162,250
3 100,000
3 97 Co
4 100 59
3 94 500
4 100 800

4 101 800
4 01 50 h
3 96,506
4 100 00
4 100,600
3 96,506

4 00,300
4 100,0060
4 100,208
4 100,400
4 00 6060
3/2 94 00 h
3/2 94,806
3/2 97,7562

Bnank Alten
Barmer Bank Verein
Braunschw Bank
Bresl Wechsl Bank
CoburgerKreditbenk
Danziger Privatbank
Dtsch Asiat Bank
Dtsech Ekf W IIahn
do Hypoth B Berl
Gothaer Privatbank
Hamb Iypoth B
LübeckerKommerzhb
Meining IIypoth B
Preub Hypoth A B

do P andvbrieth
Westdtsoh Bod Kr

11
5

7/2
/2

6

5

7

7

6

8

71

7

5

7

7

129 25b20
117 50 b
107 ob
96,40b

125,750

168,00d
108 60 da
139,80
128 25b25
165 00b2i

134,500
146,7 ba
115 25 o

144 00 d

141 00 be

Deuntaclie Eisenb Frloritüten
Halb Blankb 1884 e
Lühb Büchen v 1902
Magd Wittenb St A

/2
/2

3 87 25d

Dentache Elsenb Starma una Ab t

Eutin Lübeck
Liegn Rawitseh I t B
Niederlausitzer
Nordh Wernig Lit A

3/2
3/2
3

4/2 92,40

Ausltüäuncd Eivenb Vrioritäten

Anatol Bhn I kleine
do Ergäusz kleine

Centr Pac I Ref rz 49

do r 29Kosl Woron v 1834
Kronp Rudolfhb gar
K Chark As V 1889
Kursi Kiew
Macedon Gold Prior

do do KleineMoskau Kasan
do Kiew Wor k 06
do Smolensk
do Wind Ryb unk 09
North Pacific Gen L
sterr Frz St B alte
do do v 1874do do v 188do do v 1895do do I u IIdo do GoloOrel Griasi Obl v 85

Portg v 1889 abg I R
Rjäsan Közlow
do Uralsk v 98u b 09
Ruos Südostbahn v 01
Riss Süd westbahn
Eybinsk unk b 1906
8üdösterr 590 Oblig

do GoldTürk Bagdad E A I
Warsoh W X XI S

03 10b0
102 20 ar

74,00 h
99,000
74,006b2
82,59 b

65 6
66 89dri

81,25
80,0082

74 600

87,300
85,008
84,506
79,40

107 106

99 b
73 25 b

73,80 de

75 00
74 800

106,100

95,087,80 d
968,908

m

Auslünd Eiſsenble Staman Alat
Anatol Eisonb Fzle 7
do do 6000

Indeatrie Aen
Aſtt Bauver Passage 120
Albert Chem Werkel19 1393 0002

Alfeld Gron Papierf 9 141,00620
Annaburger Steingut 12 185 060b2
Archimedes 72 176 00 be
Arenberg Bergbau 35 767 00d
Balcke Tellering Co 8 128,10b2
Berlin Charl Bau reo 300,0062
Berl Holzcomptoir 6594 25 a
Berl Vnionbrauerei 6 118,250
do Bock Br cv u n 8 140 00 o
do Spand Berg Br 7 166,506
do Königst Br 7 I4 Obdo Plefſerberg Br l4 220 25
Bernburger Masch 9 1142 25d2
Braunk u Brik Ind 12 184,00b
Breslauer Olfabrik 0 30,00
do Spritfabrik 16 250,90b26
Breuer Masch Fabr 8 1122,00
Caroline b Offleben 20 362 50b20
Charlottb Wasserw 15 422,00de
Consol Marie Br W 5 I108,00bz6
Contin Elektr Nrbg 0 66,00b2
Delmenh Linoleum 20 244 2562
Deutsche Jute Spinn 12 198,000
do Linol Akt Rixd 12 196 2562
do Spiegelglas Ges 17 256 00d
Dresdn Gardlin F 15 227,256
Dürkopp Bielet M 25 381 102
Dässeldorfer Eisenh 10 175,00da6
Düsseldorf Waggonf 18 298 60d
Bekoert Maschinen F 9 1147,4062
Elberteld Farben 33 5680,1 Ob

do Papierfabrik 7 133 09
Engi Wollw A L 7 16,006
rfurter Strassenb 7 1144,506
Fagon Mannstädt 14 233 00br
Falkenst Gardinen 8 137 50b
Flensburg Schikkbau 4 162,7582
Frerichs Co 10 0 00b2Freund Masch conv 14 347,50d26
Gaggen Pisenw A 8 112,50026
Geſsenk Gubstahl 5 1114 00620
Gerresh Glashütten 10 224 2562
Gladbach Woll Ind 14 172,50d6
Görlitzer Eisenbbed 18 314,5062
Grevenbroich Masch O 758,006
Griesheim Blektron 12 245,008
Handelsg f Grundb 3227
Hansa Dampfksehitfg 230
Harb Wien Gummi z 2Harkort Bergw Ges a a
Harkort Brückenbau 22

o do St Pr 9tieawigshütte 12 181 50a2
Hlein Lehmann 6Herbrand Waggonk 12 184,508
Hoffmann Stärke 12 128,758
Hoffmann Waggon 21 339 00b2
fotelbetriebs Ges 20 263 00
Iise Bergban 16 384,0082
Körting Gebr 5 lles6 o06
auchhammer conv 11 132,00
Linke Wagenbau 16 280 10
Mgdeb Bau u Kr R 539508
Magdeburg Bergw 28 543 0028

do do St Prior 28 1548 00 b
do Allg Gas 7 1132,006
do Mühlenwerl el s
do Straßenbahn 8 1660,258

Maschinenfb Kap el 16 300 002
Massener Bergbau 6 1132,508
Mechan Weh Zitiau 12 228,506
MIix Genest Tel F 8 129,50d
Mäller Speisefett 18 245 80
Neu Bellevue i Licu kreo 1918,08
Nordd Bisw St Akt 482 8082
do do Vorz Akt 5 84,08Nordd Jute Sp Lit A 8 122,268
do do ILit B 5 85 806Nordsee Dampkfisch 12 138 602

Närnbg IIerkulesw 12 176 90b
Oppelner Zement 13 170,90
Petersb elekt B St A 4 86 25d2
do do Vorz Akt 7 135 25e

Reichelt Metalischr 12 208,900
Rhein Spiegelglas M 10 168,508h Wesit Sprenget 14 162,50d2
Sächs Gussst Döblen 20 277,00
Saxonia Zementfabr 8 147 00be
Schl Leinw Kramsta 7 146,50d28
Sehles Zinkh St Pr 21 451 90bzt
Schöfferhof Br Mainz 8 153 2689
Schöneb Fr Terr G 12 198 60b
Schubert Salzer 25 337 10
Schwartzkopftf Msoh 13 226,75d
Stollwerok Gb A 6 120,500
Strals Spielk St Pr 7 127,7 s
Terr Ges Halensee reo 1938 06
V Chem Werk Charl 13 2109,006
Ver Dampf Ziegelei 8 09
V Köln Rottw Pulv 18 247 25
V Stahlw Zyp u Wis 13 197 50
Voigtl Masch St Akt 16 246 008

do do Vorz A 16 238 000
Woestfäl Kupfer 138 00b2
Westl Boden Ges kreo 110,4062
Woliwaren Merkur s 2is

Obligationen von Ind Ges u er 4 97,650003 505 o unk 101 4 97,509Akt Ges f Arm Pavr 103338 Hamb Amerik Paut 100 008
Angem Elektr Ges 4 688,750 do do a 102,3002

do äo 493,25 n pener conv 1892 eAnhalt Kohlenwerko 4 400 J unk 07 4 3377Berl EBlektr Werke 4 99,000 Hartm Maschinen ä /2 0 560
do do unk 06 499508 IIelios olektr 66,300
do do unk 07 42 100,1062 rer Li onBraunsehw Kohlen 103 50 of e är i g09Buderus Visonwerke 4 100 008 Ger e Wör ew 4liot 308
Burbach Gewerksch 5 o3,600 Sebr Körting 2 deCharlott Wasserw 4 99,400 toll rContinentale do 101 20 Tann rDannenbaum 4 898 5002 Co Atl 87200Desesauer Gas 106 008 Naphtha Gold Anl

do 1892 4/2 105 900 Neue Bod Ges 4 96 90b2
do 1898 7 4 do do 3 91,750Deutseh Atl Ter Ges 4 100,o08 Norddeutsoh Lloyaäd V e

Disch Bierbrauerei 4/2 102,00B 335 do 455 50
do Kabeolwerke /2 102 906 ob n V 1902 o eDonnersmareckhätte /2 95,300 n senb B b 05

Hortmund Union 6 110,708 Ia r 104 odo do 6 o s ob Rombacher Hüttenwo d 496 700 Rybnickor Steink 4/2 101 ob
Dioltr Iief Ges 41 104 100 schalker Gruben 4 e
do Ljoht u Kratt 102 758 33 33 1898 en
do do unk 10 4/2 103,758 a üg c 1597 528

gelsenkirob Bergw 4 oe vo 96 900
e e a 3iemens Halske95 lskeoe t Eiokt nern Anlie Jes Zeitzer Masohinen A 104,756

Oberlausitzer Bank 7 1137 oLeipsaiger Börsoe Sächsische Bank 6 1139,000
12 März 1906 do Bodenkreditanst 7 144,508r Vogtländ B Plauen 10 21,000

Zwickauer Bank 0Denteche Foncdduw

jöehs St Anl v 1856 3 92 ,300 r r 7 rdo do 18652 68 ov 100 oo m i7 iaitenb Stadt Anl v Dresd Baubank H O 32 96,750
1899 Iu II 4 101,700Ohewnitz St Anl 859 372 97,000 e h z

do do 1902 unk 07 /2 96 608 n Braundo do 1674 conv 3/31 röwitz Fapierfab 14do do 1879 ceonv 3/2 97,000 Spitzen ſab Lpz 18 293,00

do do 1900 4 102 690 do do Lit R 18 275,000
jera do v 1887 3/2 96 250 germania M F Chew 2 6 000
do do v 1903 372 96 250 Jlauziger Zuekerkab 8 126,250
eipz do 1865 Th A 3 95 750 Johlis Bierhbr St A 6
do do 1897 Ser Ij 3 365,150 do do Prior 4 22 252
do do 1876/84 87 3/2 96,508 Jolzern D St 25 000
do 1890 8 II v 87 3/2 96,590 Körbisdorf Zucker 7 174 o
do 1897 Ser IIA 32 96 506 eipzig Vereinsbr 15 245 008s

Plauen i V St A 1888 3/2 96 906 sIalzfabr Sohheudit 3 120 003
ao 1892 Ser II 372 96,908 zchönb Sächs Webst 16 263 000

397 31 t Fr Schulz jr Leipzi 22 310 250do St Anl 1897 3/2 96,906 11 3töhr Co Kammg 10 172 006do do 1903 3/2 96 900 J S i gado do 1892 4 102 250 Thüringer Gasges 16 234,5600
6 littel Krüger 1 1116,606do 1897 Ser II 4 102 250 8 b lute 755Kiesa St Anl 1891 98 3/2 96 500 Wore

93 190 1 00Wurzen do 1893 190 32 97 000 Preseher Leutzson 10 153 000

Eiaenbahun Staman Aktien hat von In

Böhm Nordbahn /3 120,606 TNorcagBnsehtiehrad Iit edo ILit B 12 263,008 r ab 3 n

e e e rnPrag Doux Pr Akt 4 86,750 a n tot 202II eipz Baumw Sp
IIIIE Eiaenb Frior Ob 47 men 109 399

a Zeyt 5 agta 92 3526 o Kammgarn Sp 4 100,008
Böhm Nordbahn 1903 3 22 208 Ialztabr Schkeuditz 4 100,753

do 1882 Gold 23 Mansf Gewksch 670v 4 100,508
Buschtiehr 1896 gtfr 99 do do 1875/79 ev 4 100 100
Dux Bodenb 93 stfr 79,259 490 do 18824 100,508
do 1891 stfr Silber 508 o do 18934 100,200
do o Golä 499,508 40 do 1897 4 100 100
33 k I 337 S n r 1902 4 101,6080 m T Btöhr Co Leipzig 4/2101 006do Ew IIT 1874 Gold 5 Io8s,500 Pijttel Krüger 97 000

Graz Xötl Em IV 7851 2 Zeitzer Par u Sol 89,759
do Em 1902 423 708 Naumburg Braunic 4 X

Plandhbrieſe AKohblen AkGen u Prioritäten
Erbl Rittoreeh Kr 687,509 T p tdo do 32 86,508 Erzgeb Steink A V 65 1350,00
Landst Bank Bautzen 32 97,5022 Gersd Stkb V St A 18 389s 08
Leipz B B u Anl do do Pr A I 52 0 890 000S F unk b 1906 3 96 300 do do do II 48 808,020
do S VII do 1998 32 96,600 Kaisergrube b Gers
do S X do 1915 86 250 dort St A 6 650,000
do S Bund C 4 101,600 do do Pr A I 21 730,000
do S D 101,200 Oberhbohnd Forst O 12,000do S F unxk b 1906 4 01 300 do Schader 10 109006
äo 3 VIII do 1906 4 01 400 Zwlck Oberhohnd 900 42606
do F S IX u I 4 01 200 c St Vereinsgl 160 16968

riedensgr Meuselw 10 975,000
r e Frohilita Braun Ges 21 150,000Bank f Grundb Lpa ſ 255 do do Pr A 64 ſt h

Leipz Baubank 53/4 106 259 Voreinagl in Mensol 5
do Immohb Ges 9 174,006 witea St A 93 1525,00

Löbauer Bank 6 113,500 106 800,001113,506 an o Prior Akt 106 1380,00
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